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Kleine Anfrage  
für die Fragestunde 

Hannover, den 21.01.2020 

Fraktion der SPD 

Zukunftsräume Niedersachsen: Kleine und mittlere Städte in den ländlichen Räumen - Wo 
setzt Förderung an? 

Die Bevölkerung in Niedersachsen lebt zum überwiegenden Teil in ländlichen Regionen. Gerade 
kleine und mittlere Städte sind im Flächenland Niedersachsen für ihr Umland sehr wichtig, etwa für 
die medizinische Versorgung, den Einzelhandel oder auch die Kultur. Die Rahmenbedingungen 
sind dabei je nach wirtschaftlicher Struktur, demographischer Entwicklung und Verkehrsanbindung 
sowie der Nähe zu den Ballungszentren sehr unterschiedlich. Das wiederum erschwert die Auf-
rechterhaltung einer attraktiven Versorgungsinfrastruktur.  

Die Landesregierung hat, wie zwischen den Regierungsfraktionen verabredet, das neue Förderpro-
gramm „Zukunftsräume Niedersachsen“ für zentrale Orte in ländlichen Räumen aufgelegt. 

1. Wie wurden die Inhalte des Programmes „Zukunftsräume Niedersachen“ erarbeitet, um den 
Bedarf der kleinen und mittleren Städte zu ermitteln? 

2. Welche Maßnahmen werden im Programm „Zukunftsräume Niedersachen“ in kleinen und 
mittleren Städten gefördert? 

3. Wie wird sichergestellt, dass wirksame Ideen entwickelt und Erfahrungen weitergegeben wer-
den? 

Wiard Siebels 

Parlamentarischer Geschäftsführer 

(V ) 
erteilt am 22.01.2020
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